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´

RECHTSGRUNDLAGEN 
Ba ugesetzbuch (Ba uGB) - in der Fassung der Bek anntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S.3634) 
Ba unutzungsverord nung (Ba uNVO) - V erordnung über die bauliche Nutz ung der 
Grundstück e in der Fassung der Bek anntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S.3786) 
P la nzeichenverord nung 1990 (P la nZV 90) - V erordnung über die Ausarbeitung der 
Bauleitplä ne und die Darstellung des Planinhalts vom 18.12.1990 (BGBl. I S.58), zuletz t 
geä ndert durch Artik el 3 des Gesetz es vom 04.05.2017 (BGBl. I S.1057) 
S ächsische Ba uord nung (SächsBO) - in der Fassung der Bek anntmachung vom 
11.05.2016 (Sä chsGV Bl. S. 186), zuletz t geä ndert durch Artik el 2 des Gesetz es vom 
11.12.2018 (Sä chsGV Bl. S. 706) 
Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) - in der Fassung der Bek anntmachung vom 
09.03.2018 (Sä chsGV Bl. S. 62), zuletz t geä ndert durch Artik el 5 des Gesetz es vom 
02.07.2019 (Sä chsGV Bl. S. 542) 
 

Auf die Beachtlichk eit w eiterer Gesetzlichk eiten w ird hingew iesen. 

SATZUNG 
d er Großen Kreissta d t Flöha  über d en Beba uungspla n Nr. 16 

„Fa lkena uer Wiesenstra ße" 
Auf Grund des § 10 des Baugesetz buches in der Fassung der Bek anntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S.3634), sow ie nach § 89 der Sä chsischen Bauordnung in der Fassung 
der Bek anntmachung vom 11.05.2016 (Sä chsGV Bl. S. 186), zuletz t geä ndert durch 
Artik el 2 des Gesetz es vom 11.12.2018 (Sä chsGV Bl. S. 706), in V erbindung mit § 4 der 
Sä chsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bek anntmachung vom 09.03.2018 
(Sä chsGV Bl. S. 62), hat der Stadtrat der Stadt Flöha am . . . . . . . . . den Bebauungsplan 
Nr. 16 „Falk enauer W iesenw eg“ mit Beschluss Nr. . . . . . . als Satz ung beschlossen. Die 
Begründung w urde gebilligt. 
 
Der Bebauungsplan besteht aus dem Teil A – Planz eichnung und dem Teil B – 
Begründung in d er Fassung vom . . . . . . . . . . . 
 
Der Bebauungsplan tritt mit ortsüblicher Bek anntmachung in Kraft (§ 10 Ab s. 3 BauGB). 
 
 
Flöha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

TEIL A – P LANZEICHNUNG 

                   Nutzungsscha blone 
 
            Art d er ba ulichen Nutzung 
Grundflä chenz ahl  Geschosslä chenz ahl 
        Bauw eise   Zahl der V ollgeschosse 
             

P la ngrund la ge 
- Liegenschaftsk arte der Stadt Flöha aus dem Amtlichen Liegenschafts-
k atasterinformationssystem (ALKIS) Staatsbetrieb Geobasisinformation und 
V ermessung (GeoSN), Stand J anuar 2019. 

- Lage- und Höhenplan Blatt Nr. 1/1 vom 13.09.2019  - (Autor: V ermessungsbüro Oertelt, 
 09116 Chemnitz, Zw ick auer Straße 211) 
 Bauprojek t GmbH Hainichen, Lageplan Entw urf vom 1.10.2019 
Der mögliche Kopierfehler beträ gt 3% 

! ! ! ! !
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P LANZEICHENERKLÄRUNG 
1. Art d er ba ulichen Nutzung 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
  Allgemeine W ohngebiete (§ 4 BauNV O) 
 
2. Ma ß d er ba ulichen Nutzung  
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
GRZ 0,4 Grundflä chenz ahl (§ 19 BauNV O), als Höchstmaß 
 
    II Zahl der V ollgeschosse (§ 20 Abs. 1 BauNV O), als Höchstmaß 
 
GFZ 0,6 Geschossflä chenz ahl (§ 20 Abs. 2 BauNV O), als Höchstmaß 
 
 
3. Ba uweise, Ba ulinien, Ba ugrenzen 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 
 
    o offene Bauw eise (§ 22 Abs. 2 BauNV O) 
          
       nur Einz el- und Doppelhä user z ulä ssig 
 
 Baugrenz e (§ 23 Abs. 3 BauNV O) 
 
4. Verkehrsflächen 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 
 
 öffentliche Straßenverk ehrsflä chen 
 
 Straßenbegrenz ungslinie 
 
5 Flächen  für Versorgungsa nla gen, für d ie Abfa llentsorgung und  
Abwa sserbeseitigung sowie für Abla gerungen 

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 12,14 und Abs. 6 BauGB) 
 
 geplanter Stauraumk anal 
 
  
6. Flächen für Ma ßna hm en zum  Schutz, zur P flege und  zur Entwicklung von Bod en, 
Na tur und  La nd scha ft sowie P fla nzfestsetzungen   (§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB) 

 
 Umgrenz ung von Flä chen z um Anpflanz en von Bä umen, Strä uchern 

und sonstigen Bepflanz ungen   (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 
 

  

O
0 0

SRK

, ,

ELT - Ltg.
Gas - Ltg.
TW - Ltg.
RW 
SW
TK - Ltg.

 
  
7. Sonstige P la nzeichen 
 
      
 Grenz e des rä umlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans 
 (§ 9 Abs. 7 BauGB) 
 
 Abgrenz ung unterschiedlicher Nutz ungsmaße  
 (§1 Abs. 4 § 16 Abs. 5 BauNV O) 
 

 Umgrenz ung der Flä chen für besondere Anlagen  und V ork ehrungen    
 zum Schutz vor schä dlichen Umw elteinw irk ungen  im Sinne des  
 Bundesimmissionsschutz gesetz es (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB) 
 Lä rmpegelbereich mind. LPG III – Maßnahmen siehe Teil B (Text) 
 
 Nebenanlagen, Garagen 
 
 
8. Hinweise 
 
 Maßangabe in m 
 
 Gebä udenachtrag 
 
 Gebä udebestand 
 
 Flurstück sgrenz e 
 
 Flurstück snummer 
  
 geplanter Fußw eg 
 
9. Na chrichtliche Überna hm e 
 
 Leitungen, unterirdisch (in der Planstraße noch in Planung) 
 Zw eck bestimmung: 
 Elek troleitung 
 Gasleitung 
 Trink w asserleitung 
 R egenw asserk anal 
 Schmutz w asserk anal 
 Telekomleitung 

VERFAHRENSVERMERKE   
1. Der Stadtrat der Stadt Flöha hat in seiner Sitz ung am 28.03.2019 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 16 „Falk enauer W iesenstraße“ beschlossen. Die 
Bek anntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte am 11.05.2019 im Amtsblatt 
„Stadtk urier“ Nr. 05/2019 der Stadt Flöha mit folgenden Hinw eisen: 

 Der Bebauungsplan w ird im beschleunigten V erfahren gemä ß § 13 b i.V .m. §§ 13 a 
und 13 BauGB aufgestellt. Dementsprechend gelten die V orschriften des 
vereinfachten V erfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB. V on der frühz eitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB w ird daher 
abgesehen. Die Umw eltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, der Umw eltbericht nach § 2a 
BauGB, die Angaben nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB w elche Arten umw eltbezogene 
Informationen verfügbar sind sow ie die zusammenfassende Erklä rung nach § 6a Abs. 
1 und § 10a Abs. 1 BauGB sind nicht notw endig. Ebenfalls entfä llt die Pflicht zum 
Ausgleich naturschutz rechtlicher Eingriffe. 

 
  Die Beteiligung der Öffentlichk eit sow ie der Behörden und sonstigen Trä ger öffentlicher 
Belange sind nach § 3 Abs. 2 BauGB sow ie der Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 
durchz uführen. 

 
 
 
Flöha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
2. Der Entw urf des Bebauungsplanes in der Fassung                          w urde 
am                               durch den Stadtrat der Großen Kreisstadt Flöha gebilligt und zur 
öffentlichen Auslegung gemä ß §3 Abs. 2 BauGB sow ie gemä ß §4 Abs. 2 BauGB 
z eitgleich z ur Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä ger öffentlicher Belange 
bestimmt. 

 
 
 
Flöha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
3. Der Entw urf des Bebauungsplans, bestehend aus der Planz eichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B) sow ie die Begründung haben in der Zeit vom                           bis 
zum                         w ä hrend der Sprechz eiten der Stadtverw altung nach §3 Abs.2 
BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinw eis, dass 
Stellungnahmen w ä hrend der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht w erden k önnen, im Amtsblatt der Stadt Flöha 
Nr.               vom                          ortsüblich bek annt gemacht w orden. Die Behörden 
und sonstigen Trä ger öffentlicher Belange w urden mit Schreiben 
vom                          von der Auslegung benachrichtigt und zur Abgabe einer 
Stellungnahme nach §4 Abs. 2 BauGB aufgefordert. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bek anntmachung und die ausz ulegenden Unterlagen 
w urden in der Zeit vom                      bis z um                       zusä tzlich auf die 
Internetseite der Stadt und das Zentrale Landesportal Bauleitplanung Sachsen 
eingestellt und darüber z ugä nglich gemacht. 

 
 
 
Flöha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
4. Die Darstellung der Flurstück sgrenz en und -bez eichnungen mit dem 
Liegenschaftsk ataster w ird innerhalb der Abgrenz ung des Plangebietes bescheinigt. 
Für die Lagegenauigk eit der Grenz en im Plan w ird nicht garantiert. 

 
Landratsamt Mittelsachsen  
FB Geodatenmanagement 
Döbeln, den  Siegel Fachbereichsleiter 

 
5. Der Stadtrat hat die Anregungen der Bürger, der Behörden und sonstigen Trä ger 
öffentlicher Belange am                              geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt w orden. 

 
 
 
Flöha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
6. Der Bebauungsplan in der Fassung                          , bestehend aus der 
Planz eichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) w urde am                             vom Stadtrat 
als Satz ung beschlossen. Die da z ugehörige Begründung w urde gebilligt. 

 
 
 
Flöha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
7. Die Bebauungsplansatz ung bestehend aus der Planz eichnung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), w ird hiermit ausgefertigt. 

 
 
 
Flöha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
8. Die Satz ung sow ie die Stelle, bei der der Plan mit Begründung auf Dauer w ä hrend 
der Sprechz eiten der Stadtverw altung von jedermann eingesehen w erden k önnen 
und über deren Inhalt Ausk unft z u erhalten ist, sind am                            ortsüblich 
bek annt gemacht w orden. 
In der Bek anntmachung ist auf die Geltendmachung der V erletz ung von V erfahrens- 
und Formvorschriften und von Mä ngeln der Abw ä gung sow ie auf die R echtsfolgen 
(§215 Abs. 2 BauGB) und w eiter auf Fä lligk eit und Erlöschen von 
Entschä digungsansprüchen (§§39 – 42 und 44 BauGB) hingew iesen w orden. 
 
Die Satz ung ist mit ihrer Bek anntmachung in Kraft getreten. 

 
 
 
Flöha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
9. Die Bebauungsplansatz ung, bestehend aus der Planz eichnung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), w urde dem Landratsamt Mittelsachsen am                                 angez eigt. 

 
 
 
Flöha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 

LAGE P LANGEBIET                                                            M 1 : 10.000

Quelle: © Staatsbetrieb Geobasisinformation und V ermessung Sachsen (GeoSN), 2019
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GEÄNDERT DATUM ART DER ÄNDERUNG 
 
    STADT FLÖHA  MITTELSACHSEN 
 
 BEBAUUNGS P LAN NR. 16  „FALKENAUER WIESENSTRAẞE“ (§13b BAUGB)   
 BEARBEITUNGSSTAND :                                   03/2020 
   
 DIESER BEBAUUNGSPLAN 
 BESTEHT AUS :   - TEIL A - PLANZEICHNUNG                  M 1: 500 
      - TEIL B - TEX T 
 
 
 
 PLANV ER FASSER :   BÜR O FÜR  STÄDTEBAU GmbH CHEMNITZ 
      LEIPZIGER STR ASSE 207 
      09114 CHEMNITZ 
      TEL: 0371/3674170   FAX : 0371/3674177 
      e-mail:    info@staedtebau-chemnitz.de 
      Internet: w w w .staedtebau-chemnitz.de 
 
 
 
 
      GESCHÄFTSLEITUNG: 
 BLATTGR ÖSSE:   1505 x 590 

 

TEIL B TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
I.  Ba upla nungsrechtliche Festsetzungen 
 
1. Art d er ba ulichen Nutzung 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
(1) Die Bauflä chen w erden als Allgemeines W ohngebiet (W A) nach § 4 BauNV O 

festgesetz t. 
z ulä ssige Nutz ungen nach § 4 Abs. 2 BauNV O : 
- W ohngebä ude, 
- die der V ersorgung des Gebiets dienenden L ä den, Schank- und 
Speisew irtschaften 
- sow ie Anlagen für k ulturelle, soz iale und gesundheitliche Zw eck e. 
 
 

(2) Unz ulä ssig sind gemä ß § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNV O folgende Nutz ungen nach 
§ 4 Abs. 2 BauNV O: 
- Anlagen für k irchliche und sportliche Zw eck e 
-  nicht störende Handw erk sbetriebe. 

 
(3) Die ausnahmsw eise z ulä ssigen Nutz ungen nach § 4 Abs. 3 BauNV O w erden nicht 

Bestandteil des Bebauungsplanes (§ 1 Abs. 6 BauNV O). Sie sind daher unz ulä ssig. 
 
2. Ma ß d er ba ulichen Nutzung 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
(1) Im Baugebiet ist eine max. Grundflä chenz ahl (GR Z) von 0,4 und eine max. 

Geschossflä chenz ahl (GFZ) von 0,6 zulä ssig. 
(2) Die Zahl der V ollgeschosse darf z w ei V ollgeschosse als Höchstmaß betragen. 
 
3. Überba uba re Grund stücksflächen, Ba uweise 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 
 
(1) Im Baugebiet w ird eine offene Bauw eise festgesetz t. Zulä ssig sind Einz el- und 

Doppelhä user. 
(2) In W A I und W A II sind Garagen und Carports außerhalb der überbaubaren 

Grundstück sflä chen unz ulä ssig. Stellplä tz e sind außerhalb der überbaubaren 
Grundstück sflä chen im Bereich z w ischen Baugrenz e und Straßenbegrenz ungslinie 
z ulä ssig. 

 Im W A III sind Garagen und Carports außerhalb der überbaubaren 
Grundstück sflä chen hinter der Straßenbegrenz ungslinie im gek ennz eichneten 
Bereich z ulä ssig. Stellplä tz e sind außerhalb der überbaubaren Grundstück sflä chen 
im Bereich z w ischen Baugrenz e und Straßenbegrenz ungslinie z ulä ssig. 

(3) Eine Überschreitung der Baugrenz en durch untergeordnete Bauteile um max. 
1,0 m (z.B. Treppenhä user, Hauseingä nge, Terrassen) ist z ulä ssig. 

 
 
4. Im m issionsschutz 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 23 und 24 BauGB) 
 
(1) Zum Schutz vor schä dlichen Umw elteinflüssen und z ur Sicherung der R einhaltung 

der Luft w ird die V erw endung fester fossiler Brennstoffe und Heiz öl z ur 
R aumheiz ung und W armw asserbereitung ausgeschlossen. 

(2) Bei technischen Anlagen, w ie Luft-W ä rme-Pumpen, sind TA-Lä rm R ichtlinien 
(Beiblatt 1 zur DIN 18005 Teil 1) einz uhalten. Eine Überschreitung der Baugrenz en 
durch Kraft-W ä rme-Pumpe- Anlagen ist unz ulä ssig.  

(3) Innerhalb des z eichnerisch ausgew iesenen L ä rmpegelbereiches gemä ß DIN 4109 
(2018) sind folgende Maßnahmen des passiven Schallschutz es an 
W ohngebä uden festgesetz t: 
­ Im Lä rmpegelbereich III 61-65 dB(A) Schalldä mmungen der Außenfassaden 
von R ’W .ges = 35 dB 

(4) In W ohngebä uden, die in den Baufeldern W A 1-3 gelegen sind, sind die z ur 
Nachtz eit schutz bedürftigen R ä ume (Schlafz immer, Kinderz immer) vorz ugsw eise 
an der Nord- und Ostfassade anz uordnen. Alternativ ist für solche R ä ume dann, 
w enn sie dennoch an der Süd- oder W estfassade angeordnet w erden oder die 
R ichtw erte durch L ä rmimmissionen überschritten w erden, passiver Schallschutz 
vorz usehen (ausreichend nach DIN 4109 – 1 bemessenes bew ertetes 
Luftschalldä mmmaß der Außenbauteile, Sicherstellung eines hygienisch 
erforderlichen Mindestluftw echsels). Eine Überschreitung der R ichtw erte ist im 
Einz elfall zu prüfen. 

 Im W A 3 (w estlicher Teil) sollen besonders schutz bedürftige R ä ume (Schlafrä ume) 
nicht an der Südfassade angeordnet w erden, w enn doch ist ein ganz tä giger 
hygienischer Luftw echsel erforderlich. 

 
 
5. Anpfla nzen von Bäum en, S träuchern und  sonstigen Bepfla nzungen sowie 

Bind ungen für Bepfla nzungen und  für d ie Erha ltung von Bäum en, S träuchern und  
sonstiger Bepfla nzung 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB) 
 

(1) Die nicht überbaubaren Grundstück sflä chen sind gä rtnerisch z u gestalten und 
dauerhaft z u pflegen und z u erhalten. 
Pro Grundstück  sind je angefangenen 300 m² Grundstück sflä che mindestens ein 
hochstä mmiger Baum der Artenliste A mit einem Stammumfang von 12 bis 14 cm 
oder ein Obstgehölz der Artenliste B oder 5 Strä ucher der Artenliste C zu pflanz en. 
Der Erhalt vorhandener Bä ume ist dabei anz urechnen. 
Die Pflanz ungen sind dauerhaft z u pflegen und z u erhalten. Abgä ngige Gehölz e 
sind z u ersetz en. 

(2) Gehölz fä llungen sind, w enn überhaupt notw endig, ab 1. Ok tober bis 28. Februar 
durchz uführen. Gegebenenfalls sind Fä llgenehmigungen einz uholen. 

(3) R echtz eitig in der Brutperiode vor Baubeginn sind nochmalige Artenk ontrollen 
durchz uführen, da nicht ausgeschlossen w erden k ann, dass in den Folgejahren 
doch Brutvögel die Flä chen nutz en. Entsprechend sind dann Maßnahmen des 
Artenschutz es z u realisieren, so dass k ein Schä digungstatbestand nach §44 
BNatSchG eintritt. 

(4) Die V orgaben des besonderen Artenschutz es (vgl. §§ 44 ff. BNatSchG) sind bei der 
Planung und Ausführung von V orhaben im Geltungsbereich der Satz ung z w ingend 
z u beachten. 

(5) Die Ausgleichs- und Ersatzpflanz ungen sind durch den V erursacher bis spä testens 
ein J ahr nach Fertigstellung des Gebä udes auf eigenem Grundstück  z u realisieren, 
z u pflegen und dauerhaft z u erhalten. Die Fertigstellung der Ausgleichs- und 
Ersatzpflanz ungen ist der Stadt Flöha anz uz eigen. 

 

 
 
6. Rückha ltung und  Versickerung von Nied erschla gswa sser 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB) 
 

(1) Das anfallende R egenw asser ist nach R ück haltung in einer R ück halteanlage mit 
 einem gedrosselten Abfluss von max. 10 l/s dem vorhandenen Kanal in der 
 Birk enstraße z uz uführen. Dafür vorgesehen ist ein Stauraumk anal in der Planstraße, 
 w elcher z eichnerisch in der Planz eichnung dargestellt w ird. Zusä tzliche 
 R ück haltemaßnahmen w erden in den Baufeldern 1,2 und 3 nicht 
 ausgeschlossen. 
 
 
II.  Ba uord nungsrechtliche Festsetzungen  
     (§9 (4) Ba uGB i. V. m . § 89 SächsBO) 
 
1. Äußere Gesta ltung ba ulicher Anla gen 
 
(1) In dem Baugebiet sind Gebä ude mit geneigten Dä chern ausz ubilden. Die 

Mindestdachneigung beträ gt 20°. 
(2) Zur Eindeck ung der Dä cher sind nur schiefer- oder anthra z itfarbene sow ie 

dunk elgraue Dachdeck ungsmaterialien z u verw enden.  
(3) Sonnenk ollek toren und Fotovoltaik anlagen sind z ulä ssig.  
 
2. Gesta ltung d er unbeba uten Flächen d er beba uten Grund stücke  
 
(1) Stellplä tz e und W ege innerhalb der Grundstück e sind in w asserdurchlä ssiger 

Bauw eise ausz uführen. 
(2) Bereiche z w ischen Straßenbegrenz ungslinie und Baugrenz e sind z u begrünen und 

dürfen nicht mit Schotter, Split, Kies oder anderen Steinmaterialien gestaltet 
w erden. Ausnahmen bilden Stellplatz-, Carport-, und Garagenz ufahrten sow ie 
Hausz ugangsw ege.  

(3) V orgä rten dürfen nicht als Arbeits- und Lagerflä chen genutz t w erden. Diese 
Flä chen sind gä rtnerisch z u gestalten. 

 
III.  Hinweise 
 
(1) Die bauausführenden Firmen sind durch die Bauherren auf die Meldepflicht von 

Bodenfunden gemä ß § 20 Sä chsDSchG hinz uw eisen. 
(2) Sollten w ä hrend der Bauphase schä dliche Bodenverä nderungen nach 

BBodenSchG bek annt w erden, so ist dies dem Landratsamt Mittelsachsen R eferat 
23.1 R echt, Abfall und Bodenschutz umgehend anz uz eigen. 

(3) Natürlicher Boden, der im R ahmen der Bauvorhaben bew egt w erden muss, ist 
gemä ß § 202 BauGB mit dem Ziel der Folgenutz ung in verw ertbarem Zustand im 
Baugebiet z w ischenz ulagern und nach Abschluss der Maßnahmen vor Ort einer 
sinnvollen V erw ertung z uz uführen. 

(4)  Zum Schutz vor R adon ist ein R eferenz w ert für die über das J ahr gemittelte R adon-
222-Ak tivitä tsk onz entration in der Luft von 300 Bq/m³ für Aufenthaltsrä ume und 
Arbeitsplä tz e in Innenrä umen festgeschrieben. W er ein Gebä ude mit 
Aufenthaltsrä umen oder Arbeitsplä tz en errichtet, hat geeignete Maßnahmen z u 
treffen, um den Zutritt von R adon aus dem Baugrund z u verhindern oder erheblich 
z u erschw eren. Diese Pflicht gilt als erfüllt, w enn die nach den allgemein 
anerk annten R egeln der Technik  erforderlichen Maßnahmen z um Feuchteschutz 
eingehalten w erden. W er im R ahmen baulicher V erä nderung eines Gebä udes mit 
Aufenthaltsrä umen oder Arbeitsplä tz en Maßnahmen durchführt, die z u einer 
erheblichen V erminderung der Luftw echselrate führen, soll die Durchführung von 
Maßnahmen zum Schutz vor R adon in Betracht z iehen, sow eit diese Maßnahmen 
erforderlich und z umutbar sind. 

(5) Belä stigungen durch L ä rm, Stä ube und Gerüche, die w ä hrend der 
Baumaßnahmen auftreten sind, insofern sie sich auf Anw ohner (W ohngebä ude, 
Freiz eitgebä ude und - gelä nde) oder Funk tionsbereiche (Betriebe, öffentliche 
Einrichtungen) störend ausw irk en k önnen, so gering w ie möglich z u halten. 

(6) Archä ologische Funde sind z.B. auffä llige Bodenfä rbungen, Gefä ßscherben, 
Knochen, Gerä te aus Stein und Metall, Münz en, bearbeitete Hölz er, 
Steinsetz ungen aller Art. Die Fundstellen sind vor Zerstörung z u sichern und 
unverz üglich dem Landesamt für Archä ologie z u melden. 

(7) Ein eventueller Umgang mit w assergefä hrdenden Stoffen k ann erst im R ahmen des 
nachgeordneten Baugenehmigungsverfahren geprüft w erden. Die §§ 62 und 63 
W HG i.V .m. der V erordnung über Anlagen zum Umgang mit w assergefä hrdenden 
Stoffen (Aw S V ), insbesondere die Anz eigepflicht nach § 40 Aw S V , sind einz uhalten. 

(8) Zur Klä rung der lok alen Untergrundverhä ltnisse im Satz ungsgebiet w erden 
Baugrunduntersuchungen in Anlehnung an die DIN 4020/ DIN EN 1997-2 
empfohlen. Sofern Bohrungen niedergebracht w erden, besteht Bohranz eige- und 
Bohrergebnismitteilungspflicht bei der Abt. 10 Geologie des LfULG. 

(9) Maßnahmen, die mit Bodeneingriffen verbunden sind, sind 
denk malschutz rechtlich genehmigungspflichtig. Die Genehmigungspflicht ergibt 
sich aus § 14 Sä chsisches Denk malschutz gesetz (Sä chsDSchG). 

(10) Das V orhaben befindet sich innerhalb der Erlaubnisfelder "Erz gebirge" 
(Feldnummer 1680) und "Erz gebirgsnordrand" (Feldnummer 1691) zur Aufsuchung 
von Erz en der Beak  Consultants GmbH, Am St. Niclas Schacht 13 in 09599 Freiberg. 
Ausw irk ungen auf das V orhaben sind nicht z u erw arten. 

(11) Das Bauvorhaben ist in einem Gebiet vorgesehen, in dem über J ahrhunderte 
bergbauliche Arbeiten durchgeführt w urden. Unmittelbar östlich an das V orhaben 
angrenz end ist eine alte Lehmgrube bek annt. Aufgrund der bergbaulichen 
Situation ist mit Auf- bz w . V erfüllungen zu rechnen. Die daraus ab z uleitenden 
spez ifischen Baugrundverhä ltnisse sind z u beachten. 

 Es w ird empfohlen das Baugruben und Fundamentgrä ben einer 
Baugrundbegutachtung auf das V orhandensein von Gangausbissbereichen und 
Spuren alten Bergbaues ingenieurgeologisch überprüft w erden. W ird Altbergbau 
angetroffen ist das Oberbergamt Freiberg gemä ß § 5 der Sä chsischen 
Hohlraumverordnung z u informieren. 

(12) Nach gegenw ä rtig bestehender R echtslage bei Bestandsstreck en k ann von dem 
Betreiber der Eisenbahninfrastruk tur k eine Nachrüstung von 
L ä rmschutzmaßnahmen gefordert w erden (vgl. § 1 der 16. Bundes- 
Immissionsschutz verordnung). Insow eit w ird auch auf § 50 BImSchG verw iesen. 

 Ansprüche auf Schutz vork ehrungen gegen Eisenbahnverk ehrslä rm gegen den 
Eisenbahninfrastruk turbetreiber bestehen jedoch nur im R ahmen der bereits 
angeführten 16. Bundes-Immissionsschutz verordnung. 

(13) J eder Bauherr hat im Bauanz eigeverfahren für die Errichtung baulicher Anlagen 
einen Schallschutz nachw eis z u erbringen. 

(14) Die Einrichtung der Baustellen sow ie aller erforderlichen Maschinen und Gerä te 
hat so z u erfolgen, dass w ä hrend der erforderlichen Arbeiten k eine 
w assergefä hrdenden Stoffe in den Untergrund gelangen k önnen. Behä ltnisse z um 
Auffangen von Tropfverlusten aus den einz usetz enden Maschinen sow ie 
Bindemittel für Havarien mit w assergefä hrdenden Stoffen sind an der Baustelle 
vorz uhalten. 

 Im gesä ttigten Bereich darf nur Bodenmaterial eingebracht w erden, das im 
Feststoff die V orsorgew erte und – w enn für einz elne Parameter k eine 
V orsorgew erte genannt sind, die Z0-W erte sow ie grundsä tzlich im Eluat die 
Geringfügigk eitsschw ellenw erte einhä lt. 

 W erden bei diesen Arbeiten Stoffe in das Grundw asser eingebracht, w elche sich 
nachteilig auf die Grundw asserbeschaffenheit ausw irk en k önnen, ist nach § 8 Abs. 
1 i. V . m. § 9 Abs. 1 Nr. 4 eine w asserrechtliche Erlaubnis einz uholen. 

(15) Die Errichtung oder Stilllegung innerörtlicher Abw asserk anä le nach 
§ 55 Abs. 5 Sä chsW G ist spä testens einen Monat vor Beginn der Maßnahme bei 
der z ustä ndigen W asserbehörde anz uz eigen. 

(16) V or Baubeginn ist ein Antrag auf Ausk unft über den V erlauf unterirdischer 
Energieversorgungsanlagen der Netz region Süd-Sachsen der MITNETZ STR OM z u 
stellen. MITNETZ bietet da z u die Möglichk eit einer Internetbeausk unftung, w elche 
unter w w w .mitnetz-strom.de aufgerufen w erden k ann. 

IV.  Artenliste  
 
Artenliste A Bäum e 
Bä ume 1. Ordnung (Mindestgröße: Hochstamm, 12/14 cm StU, in Heck en Heister 125 
/150cm Höhe) 
Acer pseudoplatanus (Berg-Ahorn) 
Acer platanoides (Spitz-Ahorn) 
Betula pendula (Hä nge-Birk e) 
Carpinus betulus (Hainbuche) 
Fagus sylvatica (R ot-Buche) 
Fraxinus excelsior (Gemeine Esche) 
Prunus avium (V ogel-Kirsche) 
Quercus robur (Stiel-Eiche) 
Quercus petraea (Trauben-Eiche) 
Tilia cordata (W inter-Linde) 
Tilia platyphyllos (Sommer-Linde) 
Bä ume 2. Ordnung (Mindestgröße: in Heck en Heister 125 /150cm Höhe)  
Acer campestre (Feldahorn) 
Malus sylvestris (W ild-Apfel) 
Prunus padus (Traubenk irsche) 
Pyrus pyraster (W ild- Birne) 
Salix caprea (Sal- W eide) 
Sorbus aucuparia (Gem. Eberesche) 
 
Artenliste B Obstgehölze 
Die Artenliste B beinhaltet sä mtliche einheimischen Obstgehölz e. 
Artenliste C S träucher 
Strä ucher: (Mindestgröße: 60/100 cm, 2fach verpflanz t mit Ballen) 
Corylus avellana (Haselnuss) 
Crataegus monogyna (Eingriffliger W eißdorn) 
Crataegus laevigata (Zw eigriffliger W eißdorn) 
Prunus spinosa (Schlehe) 
Rosa canina, corymbifera, dumalis (Heck en-R osen) 
R ubus idaeus (Himbeere) 
R ubus fruticosus (Brombeere) 
Salix caprea, viminalis (Strauchw eiden) 
Sambucus nigra (Schw arz er Holunder) 
V iburnum opulus (Gemeiner Schneeball) 

 


